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Die beste Vorbereitung 
auf das neue Steuerjahr!
	
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die neue Saalbacher Fachtagung feiert 2015 ihr 20-jähriges Bestandsjubiläum. Mit 
Zwischenspiel in Schladming gibt es die Tagung bereits seit 1972. Seit die VWT die 
Fachwelt erstmals im Jahr 1972 versammelt hat, ist viel passiert. Im Steuerrecht ist 
kein Stein auf dem anderen geblieben. Auch das jüngste Regierungsprogramm der 
österreichischen Bundesregierung und das darauf folgende erste und zweite AbgÄG 
2014 haben zusammen mit dem BBG 2014 die österreichische Steuerlandschaft 
verändert. War Österreich noch vor wenigen Jahren mit seiner Gruppenbesteuerung, 
der Möglichkeit Auslandsverluste zu verwerten und Zinsen iZm dem Erwerb von 
Beteiligungen in Abzug zu bringen ein attraktiver Investitionsstandort, so hat das 
der Gesetzgeber im Jahr 2014 deutlich verändert. Das Abzugsverbot für Zinsen und 
Lizenzgebühren, die ins Ausland fließen, die Deckelung des Betriebsausgabenabzugs 
für Managergehälter, sowie die Notwendigkeit einer „umfassenden Amtshilfemög-
lichkeit“  als Voraussetzung für die Verwertung von Auslandsverlusten stellen 
Unternehmer und deren Steuerberater vor neue Herausforderungen, die es ab 2015 
zu bewältigen gilt. Und schon wird die „Steuerreform 2016“ diskutiert.

Top-Referenten aus Finanzverwaltung, Rechtsanwaltschaft, Wirtschaftsprüfung 
und Steuerberatung werden Sie eine Woche lang über das informieren, was Sie für 
ihre tägliche Beratungspraxis wissen müssen. Wir präsentieren unter anderem das 
Rechnungslegungsänderungsgesetz 2014 (RÄG 2014), sie erfahren Neues zu Um-
gründungen, zum Umsatzsteuerrecht, zur Besteuerung von Kapitalgesellschaften, 
zur Land- und Forstwirtschaft, zum Wirtschafts- und Finanzstrafrecht. Referenten 
aus der Finanzverwaltung berichten über aktuelle Legistik. Auch vor Landesgren-
zen wird nicht Halt gemacht. Wir zeigen Ihnen, was zu tun ist wenn Ihr Mandant 
Arbeitnehmer ins Ausland entsendet oder ausländische Arbeitskräfte ins Inland 
überlassen werden. 

Gönnen Sie sich Saalbach/Hinterglemm und die einzigartige Gelegenheit in ent-
spannter Atmosphäre, zB anlässlich des Hüttenabends im Xandl-Stadl Zweifelsfragen 
mit Kollegen, Freunden und den Vortragenden selbst zu besprechen. Die Veranstal-
tung ist natürlich auf die Fortbildungsverpflichtung lt. § 3 Abs. 5 WT-ARL sowie gem. 
§ 68 (3) BiBuG anrechenbar. Genießen Sie eine Woche Fortbildung auf höchstem 
fachlichen Niveau in Saalbach-Hinterglemm. 

Wir freuen uns darauf, Sie im Jänner 2015 in Hinterglemm zu treffen.

VWT
Vereinigung österreichischer Wirtschaftstreuhänder

Franz X. Priester, Präsident VWT, Prof. Dr. Stefan Bendlinger

Alpen Karawanserai
Familie Sommerbichler
Hasenbachweg 222
5754 Hinterglemm
Österreich | Austria 

Telefon: 0043 6541 6497
Fax: 0043 6541 6497 68
E-mail: welcome@alpenkarawanserai.at
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Über 1.800 Steuerberater und Wirtschaftsprüfer 
ver trauen auf die Kanzleisoftware von BMD. Mit ihr 
 haben sie alles aus einer Hand, von der digitalen 
Belegverarbeitung bis zur Kanzleiorganisation und 
Honorierung. Bei einfachem Handling erzielen sie so 
höchste Effizienz. 
www.bmd.com

EINFACHES HANDLING, HÖCHSTE EFFIZIENZ

DIE NR. 1 BEI
STEUERBERATERN.

BMDSYSTEMHAUS GMBH  | Telefon: +43 (0)50 883
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 Sonntag, 18. Jänner 2015

13.00 Uhr 	 Ausgabe der Tagungsunterlagen

14.30 - 14.45 Uhr	 Präsident der VWT, Franz X. Priester, WP/StB
	 Begrüßung und Aktuelles aus der KWT

14.45 - 16.15 Uhr 	 Mag. Hans Bodendorfer, WP/StB
	 Das Rechnungslegungsänderungsgesetz 2014

16.15 - 16.30 Uhr 	 Pause

16.30 - 17.00 Uhr 	 Herbert Nachbargauer
	 mind.real beteiligungsservice gmbh, 
	 Partner der IFA Finanzgruppe
	 Immobilien mit System – ein „must have“

17.00 - 18.30 Uhr 	 Hon.-Prof. Univ.Doz. Mag. Dr. Reinhard Schwarz, WP/StB 
	 Neues aus der Arbeit des Fachsenats für Steuerrecht

Ab 21.00 Uhr 	 Nach dem Abendessen - Cocktail, Come-Together der 
	 Kongressteilnehmer in der Lounge der Alpen-Karawanserei
	 Einladung IFA Institut für Anlageberatung AG und 
	 des Tourismusverbandes Saalbach/Hinterglemm

 Montag, 19. Jänner 2015

9.00 - 10.30 Uhr	 Mag. Alexander Hofmann, StB
	 Umgründungssteuerrecht
	 Highlights aus den Wartungserlässen zu Art IV 
	 und VI UmgrStG sowie Neuerungen durch das 2. AbgÄG 2014
	 •	Art. IV und VI UmgrStG
	 •	Neuerungen durch das 2. AbgÄG 2014
	 •	Rechtsprechung und Verwaltungspraxis

10.30 - 11.00 Uhr 	 Pause

11.00 - 12.30 Uhr	 Mag. Christina Stifter, StB
	 Umsatzsteuer bei Leistungsbeziehungen
	 zwischen Gesellschaft und Gesellschafter
	 •	Leistungsbezug unternehmerisch/privat
	 •	Gemischt genutzte Gegenstände/Dienstleistungen
	 •	Entgeltliche/unentgeltliche Transaktionen
	 •	Sachausschüttungen und Sacheinlagen bei 
	 	 Kapitalgesellschaften

12.30 - 14.00 Uhr 	 Mittagspause

Tagungsprogramm
Saalbacher Fachtagung
18. bis 23. Jänner 2015

Tagungsort - Zimmerreservierung 
Alpen-Karawanserai Time Design Hotel
5754 Hinterglemm, Hasenbachweg 222
Tel.: 06541 6497
Fax: 06541 6497 68
E-mail: welcome@alpenkarawanserai.at

Holiday Service im Tourismusverband
Tel.: 06541 6800-30
Fax: 06541 6800-39
E-Mail: holiday@saalbach.com
http://www.saalbach.com/de/winter/unterkunft/unterkunft-buchen

Anmeldung
Vereinigung Österreichischer Wirtschaftstreuhänder
Franz X. Priester
4400 Steyr, Stelzhamerstraße 14a
per Telefon:	 07252/581-222
per Mail:	 fxp@priester.at
per Fax:	 07252/581-90

Kongressleitung
Franz X. Priester, WP/StB, Steyr
Prof. Dr. Stefan Bendlinger, StB, Linz

Ehrenschutz
Dr. Wilfried Haslauer, Landeshauptmann Salzburg
Alois Hasenauer, Bürgermeister Saalbach/Hinterglemm

Impressum
Vereinigung Österreichischer Wirtschaftstreuhänder
1010 Wien, Kärntner Straße 8

Betriebliche Vorsorge
Ihr Schlüssel zum Erfolg

Zukunftsorientierte Unternehmen nutzen mit 
betrieblicher Vorsorge
– Sicherheit und Garantien
– steuerliche Vorteile
– Stärkung der Mitarbeiterbindung
Vertrauen Sie der s Versicherung, exklusiver Partner  
von Erste Bank und Sparkassen und Marktführer in 
Österreich. 
Infos unter: www.s-versicherung.at
E-Mail: Betriebliche.Vorsorge@s-versicherung.at



 Donnerstag, 22. Jänner 2015

9.00 - 12.30 Uhr	 WORKSHOP I
	 Franz X. Priester, WP/StB
	 Steuerberater Quo Vadis
	 Warum haben wir nicht die Befugnisse die der Markt 
	 von uns verlangt?

12.30 - 14.00 Uhr 	 Mittagspause

14.00 - 17.00 Uhr	 WORKSHOP II
	 Franz X. Priester, WB/StB
	 Diskussion über aktuellen Stand der Berufsbefugnisse

 Freitag, 23. Jänner 2015

9.00 - 12.30 Uhr	 WORKSHOP III
	 Prof. Dr. Stefan Bendlinger, StB
	 Die Zukunft des internationalen Steuerrechts
	 Wird BEPS die Welt verändern?

12.30 - 14.00 Uhr	 WORKSHOP IV
	 Prof. Dr. Stefan Bendlinger, StB
	 BEPS-Action 1 – Besteuerung der digitalen Wirtschaft

Alle Workshops und Vorträge finden im Seminarraum der Alpen-Karawanserai 
statt. Die Teilnahme an den Workshops I bis IV ist nur mit gesonderter 
schriftlicher Anmeldung an  fxp@priester.at   bis Freitag, 9. Jänner 2015 
möglich. 

Tagungsprogramm

14.00 - 15.30 Uhr	 RA Univ.-Lektor DDr. Alexander Hasch
	 Bilanzstrafrecht und neues Wirtschaftsstrafrecht
	 •	 Bilanzfälschung/Untreue/Krida/Betrug
	 •	 Praxisrelevante Anlassfälle (Alpine, Burgtheater, Libro)
	 •	 Rechtsfolgen für (Beitrags-)täter im Straf-, Zivil- und Berufsrecht

15.30 - 16.00 Uhr	 Pause

16.00 - 17.30 Uhr	 Mag. Rainer Brandl, StB
	 Die Selbstanzeige NEU
	 •	 Wiederholte Selbstanzeige – Reichweite des neuen Sperrgrundes
	 •	 Auswirkung auf Umsatzsteuersachverhalte
	 •	 Bloße Berichtigung oder Selbstanzeige

 Dienstag, 20. Jänner 2015

9.00 - 10.30 Uhr	 Mag. Bernhard Renner, BFG
	 Knackpunkte der verdeckten Ausschüttung
	L uxuswohnung und Verrechnungskonto
	 •	Wurzelausschüttung
	 •	Betriebsvermögen versus außerbetrieblicher Bereich
	 •	Übergang des wirtschaftlichen Eigentums
	 •	Verrechnungskonto

10.30 - 11.00 Uhr 	 Pause 

11.00 - 12.30 Uhr	 MMag. Dr. Ernst Marschner, LLM, StB
	 Einlagen in Kapitalgesellschaften
	 •	Nutzungseinlage
	 •	Evidenzkonto
	 •	Bewertung
	 •	Forderungsverzicht

12.30 - 14.00 Uhr 	 Mittagspause

14.00 - 15.30 Uhr	 KR Hannes Mitterer, WP/StB
	 Praktiker-Tipps für das Verfahren vor dem BFG
	 •	Rechtsgrundlagen
	 •	Verfahrensablauf
	 •	Anträge und Tipps

15.30 - 16.00 Uhr 	 Pause

16.00 - 16.30 Uhr 	Mag. Otto Lauer, VBV Pensionskasse AG
	 Die Firmenpension für KMU´s
	 •	 Betriebliche Altersvorsorge im Niedrigzinsumfeld
	 •	 Kostenneutrale Gehaltsumlenkung durch Kollektivverträge
	 •	 Begünstigung von Familienmitgliedern

16.30 - 18.00 Uhr	 Mag. Max Panholzer, WP/StB
	 Aktuelles aus der Körperschaftsteuer
	 •	Neues zu Beteiligungen (Bewertung, Auschüttungen)
	 •	Neues zur Gruppenbesteuerung
	 •	Neue Abzugsverbote im KStG
	 •	Gesetzliche Änderungen 2014/2015, Rechtsprechung, 
	 	 Verwaltungspraxis

19.30 Uhr 	 Hüttenabend im Xandl Stadl in Hinterglemm
	 (an den Gitarren: Max Panholzer/Ernst Schietz)
	 Wir treffen uns zum Abmarsch um 19.00 Uhr bei der Rezeption 
	 der Alpen-Karawanserai (Einladung der ERSTE BANK)

 Mittwoch, 21. Jänner 2015

9.00 - 10.30 Uhr	 Univ.-Lektor Dr. Peter Brauner, StB
	 Aktuelles zur Land- und Forstwirtschaft 
	 •	Einheitsbewertung
	 •	Pauschalierung (neue Buchführungsgrenzen)
	 •	Aktuelle Rechtsprechung

10.30 - 11.00 Uhr 	 Pause 

11.00 - 12.30 Uhr	 Mag. Gerhard Writzmann, WP/StB	
	 Zweifelsfragen zur Immo-ESt
	 •	 1. und 2. AbgÄG 2014
	 •	 Salzburger Steuerdialog 2014
	 •	 Wartungserlässe zu den ESt-Richtlinien 

12.30 - 14.30 Uhr 	 Mittagspause

14.30 - 16.00 Uhr	 Mag. Andrei Bodis, BMF
	 Aktuelles aus dem BMF
	 •	Einkommensteuerrecht
	 •	Neues aus der Herbstlegistik

16.00 - 16.30 Uhr 	Pause 
	
16.30 - 18.00 Uhr 	Prof. Dr. Stefan Bendlinger, StB
	 Haftungsrisiken bei Auslandsentsendungen
	 und Arbeitskräfteüberlassungen
	 •	Neues zur 183-Tage-Regel
	 •	AÜ/Werkvertrag/Dienstleistung
	 •	Der neue BMF-Erlass zur Arbeitskräfteüberlassung
	 •	Tipps und Gestaltungsempfehlungen



Sponsoren / Aussteller
	 ERSTE Bank und Sparkassen	
	 www.erstebank.at

	 Linde Verlag
	 www.lindeverlag.at 

	 ifa Institut für Anlageberatung AG
	 www.ifa.at

	 BMD Systemhaus GesmbH
	 www.bmd.at

	 EASI BIND
	 www.easibind.at

	 Sparkassen Versicherung AG
	 www.s-versicherung.at

	 VBV-Pensionskasse AG
	 www.vbv.at

	 LexisNexis
	 www.lexisnexis.at

	 Atikon EDV & Marketing GmbH
	 www.atikon.com

	 HG-Datenbanken GmbH
	 www.hgkv.at

	 Alpen-Karawanserei Time Design Hotel
	 www.alpen-karawanserei.at

Tagungsgebühr

Alle Workshops sind gratis

Wochenkarte (Sonntag bis Freitag)	

Berufsangehöriger (netto) 	 € 420,- (excl. 20 % Ust)

VWT Mitglied (netto) 	 € 370,- (excl. 20 % Ust)

Berufsanwärter/Mitarbeiter (netto) 	 € 200,- (excl. 20 % Ust)

Tagungskarte (je Tag)	

Berufsangehöriger (netto) 	 € 200,- (excl. 20 % Ust)

VWT Mitglied (netto) 	 € 180,- (excl. 20 % Ust)

Rahmenprogramm

Die Teilnahme am Rahmenprogramm durch Kongressteilnehmer und Begleit-
personen setzt eine entsprechende Anmeldung im Kongressbüro voraus. 
Diese kann nur bei Vorliegen einer Tagungs- bzw. Tageskarte des Kongress-
teilnehmers für den jeweiligen Veranstaltungstag vorgenommen werden.

Tagungsunterlagen/Skripten

Die Tagungsunterlagen erhalten Sie im Tagungssekretariat vor Beginn der 
Veranstaltung. Zusätzliche Skriptensätze sind gegen einen Kostenersatz von 
€ 50,- inkl. USt im Tagungssekretariat erhältlich, bzw. können auf Wunsch 
auch zugesandt werden. 
Ein unverzichtbares Nachschlagewerk für jeden Steuerpraktiker!

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, damit sichern Sie sich Ihre 
Tagungsunterlagen: fxp@priester.at, Fax 07252/581-90

Die Veranstaltung ist auf die Fortbildungsverpflichtung 
lt. § 3 Abs. 5 WT-ARL anrechenbar. Eine Teilnahmebestätigung 
für 30 Lerneinheiten wird ausgestellt.

Betriebspensionen  
auf Lebensphasen optimiert

VBV-Pensionskasse AG
Obere Donaustraße 49-53
1020 Wien
Tel.: 01 / 240 10 

www.vbv.at

Saalbacher Fachtagung 
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skipässe - tickets
Gegen Vorlage dieser Berechtigungskarte erhalten Sie nur 
im Kartenbüro Reiterkogel in Hinterglemm und Schattberg 
X-press in Saalbach eine ermäßigte Mehrtageskarte für 
den Skicircus Saalbach Hinterglemm Leogang.
(Gültig für die VWT Tagung 2015. Bis zur 8-Tageskarte ist kein Foto erforderlich.)

Happy Skiing wünscht Ihnen der

Die VWT will die Zukunft der KWT gestalten
und nicht wie bisher nur verwalten.

Die VWT verteidigt die Themenführerschaft im Bereich
Abgaben und Prüfung für den  StB/WP.
Die VWT verlangt ein umfangreiches Vertretungsrecht 
bzw. die Befugnisse die der Markt von uns verlangt.
Es geht um unseren Versicherungsschutz für die
Tägliche Arbeit und um den Rechtsschutz vor allem im 
Bereich Verwaltungs-/Verwaltungsstrafverfahren für die 
360 Ts. österreichischen Mikrounternehmen (0-9 DN)

VWT für 2 starke Marken:
Steuerberater - Wirtschaftsprüfer

Franz X. Priester, WP/StB
Präsident der VWT

www.erstebank.at   www.sparkasse.at

In Österreich betreuen wir mehr als 3 Millionen Kunden, die meisten 
davon schon seit vielen Jahren. Unsere Kundenbetreuer beleuchten jede 
Geldfrage aus unterschiedlichen Blickwinkeln – offen, transparent und mit  
Verantwortung. Nur so können wir für jeden einzelnen Kunden die richtige 
finanzielle Balance finden. Ein hartes Stück Arbeit, aber das ist unser Job. 

„ Unser Job: Gute Beziehungen
 zu unseren 3 Millionen Kunden.“
 Martin Wohlich, Erste Bank und Sparkasse   

„ Unser Credo: In jeder Beziehung  
 zählen die Menschen.“
 Petra Kern, Erste Bank und Sparkasse
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